
 

 
 

Autorenhinweise: Checkliste 
Zeitschrift für KMU und Entrepreneurship (ZfKE) 

 
Als Teil des Einreichungsverfahrens bitten wir Sie als Autor/in, anhand der nachfolgenden detaillierten Checkliste 
für Beiträge die Übereinstimmung ihres Beitrags Punkt für Punkt mit den angegebenen Vorgaben abzugleichen. 
Beiträge, die die Richtlinien nicht befolgen, erlauben wir uns, zurück zu geben. 

 
 Die maximale Zeichenanzahl  abhängig von der jeweiligen Rubrik  wurde eingehalten. 

I. Empirisch-wissenschaftliche Beiträge: max. 45.000 Zeichen inkl. Lit.-Verz. (und inkl. Leerzeichen) 
II. State-of-the-Art-Beiträge (Literatur-Reviews, Sammelrezensionen oder Diskussionen zu aktuellen 
Begriffen und Forschungsmethoden): max. 30.000 Zeichen inkl. Lit.-Verz. (und inkl. Leerzeichen) 
III. Entrepreneurship kompakt (kritischer Meinungs- oder Diskussionsbeitrag zur aktuellen 
Entrepreneurship- und KMU-Forschung): max. 15.000 Zeichen inkl. Lit.-Verz. (und inkl. Leerzeichen) 
(ca. 10–15 Quellen) ohne Abbildungen und Tabellen. 

 
 Der Beitrag hat einen prägnanten Titel, der 80 Zeichen nicht überschreitet. 
 Dem Beitrag ist eine deutsche und eine englische Zusammenfassung (Abstract) von je ca. 800 Zeichen 

vorangestellt. 
 Der Beitrag enthält maximal drei Gliederungsebenen; Format: I. 1. a) 
 Es wurde ausschließlich die Schriftart Times New Roman 12 verwendet; Zeilenabstand 1,5 
 Die präzise Zitierweise im Text wurde durchgängig im gesamten Beitrag beachtet: 

Ein Autor (Mayr 2008, 247 f.) 
Zwei Autoren (Mayr und Volery 2008) 
Drei Autoren und mehr (Schrettle et al. 2008) 
Auflistungen mehrerer Quellen hintereinander sind durch Semikolon zu trennen und in chronologischer 
Reihenfolge aufsteigend aufzuführen. Sollten vom selben Autor im selben Jahr mehrere Arbeiten zitiert 
werden, werden diese durch a, b, c unterschieden. Arbeiten desselben Autors werden aufsteigend nach 
Erscheinungsjahr geordnet (z. B. 1986 vor 1987 sowie 1986a vor 1986b). 

 Im Literaturverzeichnis wurden alle zitierten Quellen alphabetisch aufgeführt und folgende Zitierweise 
berücksichtigt: 

Bergmann, H. (2007): Artikeltitel, in: Zeitschrift, Jahrgang (Heftnummer), 269 – 284. 
Fueglistaller, U. und Weber, W. (2008): Buchtitel, 4. Aufl., Wiesbaden: Gabler. 
Müller, C. (2009): Artikel in einem Herausgeberwerk, in: Pullich, J. und Müller, S. (Hrsg.): Buchtitel, 
Berlin: Duncker & Humblot, 512 – 533. 
Bureau van Dijk (2013): dafne Datenbank, [https://dafneneo.bvdep.com/version- 
2014123/home.serv?product=dafneneo], abgerufen am 11.02.2014. 

 Die Abbildungen und Tabellen wurden wie folgt implementiert: 

Abbildungen und Tabellen werden in den Text integriert. Beschriftungen von Tabellen sind über 
denselben und bei Abbildungen unter denselben in kursiver Schrift jeweils fortlaufend nummeriert zu 
setzen. Die Quellenangabe ist grundsätzlich unter die Abbildung oder die Tabelle zu setzen. 

 Auch folgende Hinweise wurden berücksichtigt: 
 

- Seiten werden fortlaufend nummeriert. 
- Hervorhebungen sind im Artikel ausschließlich kursiv vorzunehmen. 
- Alle Abkürzungen – einschließlich KMU – müssen eingeführt werden. 
- Zahlen bis einschließlich 12 sind auszuschreiben. 
- Für Prozent wird das Symbol % verwendet. 
- Wortwörtliche englische Zitate (Definitionen oder Exzerpte aus Interviews) können im Original in 

den Text übernommen werden. Inhalte in anderen Fremdsprachen müssen im Text übersetzt werden. 
Zusätzlich ist der Originaltext in einer Fußnote einzufügen und als eigene Übersetzung zu 
kennzeichnen. 

- Während Abkürzungen wie bspw. auszuschreiben sind, können Abkürzungen wie z. B., ggf., vgl., 
d. h., ca., bzgl. und bzw. verwendet werden. 

- Fußnoten sind auf ein Mindestmaß zu begrenzen. 
- Genderbezug: Alle personenbezogenen Wörter verstehen sich geschlechtsneutral. 


